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LIEBE 

DEUTSCHKREUTZERINNEN  

& DEUTSCHKREUTZER! 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und dem Erwachen der Natur zieht neue 

Energie in unsere Gemeinde ein. Der Frühling ist eine Zeit des Aufbruchs, der Hoff-

nung und des Neubeginns – auch hier in Deutschkreutz. 

Nach den Wintermonaten spüren wir wieder mehr Leben auf unseren Straßen, in 

unseren Gärten und bei unseren vielfältigen Begegnungen. Die Natur rund um un-

sere Gemeinde zeigt sich von ihrer schönsten Seite und erinnert uns daran, wie 

wertvoll unsere Heimat ist. Diese Jahreszeit lädt dazu ein, gemeinsam aktiv zu 

werden, Neues zu beginnen und Bewährtes weiterzuführen. 

Besonders freut mich, dass mit dem Frühling auch zahlreiche Veranstaltungen und 

Aktivitäten wieder im Freien stattfinden können. Sie bieten Gelegenheit zur Be-

gegnung, zum Austausch und zur Stärkung unseres Gemeinschaftsgefühls. Unser 

aktives Vereinsleben trägt wesentlich dazu bei, dass Deutschkreutz so lebendig 

und lebensfroh bleibt. 

Ich lade Sie alle ein, die Frühlingszeit bewusst zu genießen – bei einem Spazier-

gang, bei Gesprächen mit Nachbarn oder beim Besuch einer unserer Veranstaltun-

gen. Lassen wir uns von der positiven Stimmung dieser Jahreszeit anstecken und 

gestalten wir gemeinsam eine erfolgreiche und 

harmonische Zeit. 
SPRECHSTUNDEN 

Ich befinde mich täglich im  

Gemeindeamt, habe aber keine 

fixen Sprechstunden. 

Ich bin für Sie jederzeit unter 

M: 0664/20 20 746 

erreichbar! 

Kann ich nicht abheben,  

rufe ich zurück! 

BÜRGERMEISTER 

 

 

 

ANDREAS KACSITS 
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TROTZ KALTEN TEMPERATUREN WAR DER UMZUG EIN VOLLER ERFOLG 

Traditionell fand auch heuer der Umzug am Faschingsdienstag statt, den sich viele Besucher nicht entge-

hen lassen wollten. Die teilnehmenden Gruppen ließen sich wieder tolle Themen einfallen. Die einen pu-

delten sich auf, die anderen waren im Gefängnis und zwei waren Hühner. Der Waschtreff war ebenso da-

bei, wie die Ritter oder eine Apres Ski Hütte. Selbst die OMV ließ sich in Deutschkreutz blicken. Entlang 

der Strecke vom Bahnhof zum Hauptplatz verköstigten einige Stände die zahlreichen Besucher, die trotz 

der Kälte ausharrten. Am Hauptplatz fand das Spektakel sein Ende, wo auch die Siegerehrung durchge-

führt wurde. Den Ausklang fand das bunte Faschingstreiben beim Gasthaus Huszar, wo bis in die Fasten-

zeit hinein gefeiert und getanzt wurde. Die Musiker des Musikvereins marschierten dem Zug voran und 

sorgten musikalisch für gute Laune.  
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SENIOREN FEIERTEN  

Der Seniorenbund feierte beim 

Kirchenwirt Heinrich Fasching. 

Die zahlreichen Mitglieder 

wurden dabei vom Vorstand 

zum köstlichen Schnitzelessen 

eingeladen. Ein rundum ge-

mütlicher Nachmittag mit hu-

morvollen Einlagen und einer 

Verlosung mit vielen Preisen. 

Wichtige Änderungen bei der Förderabwicklung Semesterticket 

Ab der nächsten Förderperiode, beginnend mit dem Sommersemester 2026 

(Antragsfrist ab 1. März 2026), wird eine neue Datenbank eingeführt. In diesem 

Zusammenhang wird die Antragstellung künftig ausschließlich über ein Online-

Formular erfolgen. Eine Antragstellung bei der Gemeinde ist daher nicht mehr 

möglich. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage vom Land Burgen-

land: www.burgenland.at 
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FEUERWEHR LUD ZUM TRADITIONELLEN BALL IM VINATRIUM  

Das Vinatrium verwandelte sich kürzlich in einen festlich geschmückten Ballsaal. Die Feuerwehr Deutsch-

kreutz-Girm lud zum Ball ein und zahlreiche Besucher folgten der Einladung. Für beste Stimmung sorgte 

die beliebte Formation "11er Blech", die mit schwungvoller Tanzmusik und abwechslungsreichem Reper-

toire bis spät in die Nacht für eine volle Tanzfläche sorgte.  
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FREIWILLIGE SCHAUFELTEN DAS SPIELFELD FREI 

Zusammenhallt demonstrierte der FC Deutschkreutz am Sonntag, 22. Februar. Mitglieder und Fans wur-

den vom Vorstand aufgerufen beim Schneeschaufeln zu helfen, um den Platz für das Meisterschaftsspiel 

spieltauglich zu machen. Zahlreiche Freiwillige folgten dem Aufruf und schaufelten stundenlang den gan-

zen Schnee weg. Der FC bedankt sich herzlich für die unkomplizierte Hilfe. 

SDNA feiert Apres Ski Party 

Der Jugendverein SDNA organi-

sierte am Faschingssamstag ih-

re Après-Ski & Faschingsparty 

im Winzerkeller. Mit Haube und 

Skibrille feierten die zahlrei-

chen Gäste bis spät in die 

Nacht hinein.  
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Ordinationsschließung am 31.03.2026 wegen Pension 

Dr. Hans Christian Filz schließt wegen Pension die Ordination am 31.3.2026. Ein 

Nachfolger für die Ordination ist derzeit nicht in Sicht. Erfahrungsgemäß wird die 

Nachbesetzung schwierig werden. Dr. Filz bedankt sich bei seinen Patienten für 

das entgegengebrachte Vertrauen, die langjährige Treue und wünscht allen alles 

Gute und vor allem Gesundheit! 

SPENDE KINDERFREUNDE 

Die Kinderfreunde übergaben dem 

Elternverein der Mittelschule eine 

Spende von 400 Euro.  

Damit wird das prämierte Workshop-

Format GLÜCKSKIND – GROW von 

Kopfgarten ermöglicht. Die Schü-

ler:innen erhalten altersgerechte, 

spielerische Impulse zu Emotionen, 

Resilienz und seelischer Stärke. 

GOURMETWELTEN PRÄMIERT WINZER 

Das Genussportal Gourmetwelten.de hat die besten 

Rotweine Deutschlands und Österreich gewählt. Der 

ROTWEIN-CUP 2026 startete Anfang Februar und prä-

sentierte der Jury an zwei Tagen im China Club Berlin 

ausgezeichnete Qualitäten.  

Weingut des Jahres 2026 für Österreich ist 

das Weingut Josef u. Maria Reumann (auf dem Foto 

Josef mit Tochter Vera). Die Weine brillieren 

mit kräftiger und finessenreicher Tanninstruktur vor 

allem aus den Rieden Goldberg, Fabian und Satz im 

"alten Deutschkreutzer Weingebirge".   
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GEWALTSCHUTZZENTRUM BURGENLAND: OPFERSCHUTZ 

Das Gewaltschutzzentrum Burgenland hilft Menschen, die von Gewalt betroffen sind.  Egal ob Frauen, 

Männer, Kinder oder ältere Personen – alle bekommen Unterstützung.   

 Hilfe gibt es bei:   

Gewalt in einer Beziehung oder nach einer Trennung  

Gewalt an Kindern, Jugendlichen, Eltern, älteren Menschen oder Angehörigen  

Gewalt am Arbeitsplatz  

Körperlicher, psychischer, sexualisierter oder finanzieller Gewalt  

Stalking, Cyberstalking oder Zwangsheirat  

Das Gewaltschutzzentrum bietet:  Gespräche und Beratung, rechtliche Hilfe, Begleitung zur Polizei 

und zum Gericht sowie Erstellung von Sicherheitsplänen. Die Mitarbeiterinnen des Gewaltschutz-

zentrums sind Juristinnen, Sozialarbeiterinnen und Sozialpädagoginnen.  

Die Beratung ist kostenlos und vertraulich. Nach Terminvereinbarung in jedem Bezirk  

Öffnungszeiten: 

Montag: 08:00 – 13:00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag: 08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag: 08:00 – 14:00 Uhr 

Donnerstag telefonische Erreichbarkeit: 15:30 – 20:00 Uhr 

Beratung außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung: +43 3352 31 420 oder unter 

office.bgld@gewaltschutzzentrum.at 
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KLEINANZEIGE  

Verkaufe Brennholz Eiche  

trocken aus Deutschkreutz in 

Meter gespalten.  

Zustellung im Ort. 

Info unter 0660/8181352. 

UNENTGELTLICHE VERTRETUNG IN FINANZ ONLINE 

Seit Jänner 2026 können natürliche Personen ihre Anliegen in FinanzOnline von einer vertrauten, volljäh-

rigen Person („Vertrauensperson“) erledigen lassen. Die unentgeltliche Vertretung ermöglicht es der Ver-

trauensperson, im Namen der vertretenen Person zu handeln. Das ist transparent und sicher, weil eindeu-

tig erkennbar ist, wer für wen in FinanzOnline tätig war, und außerdem jederzeit widerrufbar. 

Dieses Service richtet sich an Menschen, die Unterstützung bei der Nutzung von FinanzOnline benötigen. 

Wer kann eine Vertretung erteilen? 

Eine unentgeltliche Vertretung kann eingerichtet werden, wenn die vertretene Person: 

• volljährig und voll handlungsfähig ist, 

• ausschließlich Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit, wie zB Pensionseinkünfte erzielt, 

• eine volljährige, voll handlungsfähige Vertrauensperson bevollmächtigen möchte. 

Wie richte ich eine unentgeltliche Vertretung ein? 

• Amtliches Formular ausfüllen 

• Formular unterschreiben 

Eine handschriftliche Unterschrift oder eine elektronische Signatur ist möglich. 

Ein Scan des unterschriebenen Formulars als PDF genügt. 

• Formular in FinanzOnline hochladen 

Die Vertrauensperson darf die Vollmacht ausschließlich in FinanzOnline über die Funktion Weitere 

Services > Vertretungsbeziehung verwalten in FinanzOnline hochladen. Andere Wege der Übermitt-

lung an das Finanzamt sind nicht zulässig. 

Nach der Übermittlung prüft das Finanzamt die Angaben und hinterlegt die Vertretung, sofern alle Vo-

raussetzungen erfüllt sind. Bei Bedarf kann vom Finanzamt die Vorlage des unterschriebenen Formulars 

im Original angefordert werden. 

Weitere Infos unter www.bmf.gv.at 

KLEINANZEIGE  

Haus in Deutschkreutz  

dringend gesucht 

Kontakt: 0650/600 22 77 

oder r.zoul@gmx.at 
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CAFE GOLDMARK FEIERT 15-JÄHRIGES JUBILÄUM 

Vor mittlerweile 15 Jahren baute die Familie Posch die alte Raiffeisenbank um und eröffnete das Gold-

mark Cafe. Tochter Karin und Schwiegersohn Roman Krejcirik schufen gemeinsam mit den Senior-Chefs 

Paula und Gerhard einen Ort der Begegnung für Jung und Alt. Im Laufe der Zeit wurde das Cafe mit zahl-

reichen Preisen ausgezeichnet, 

unter anderem mehrfach zum 

beliebtesten Frühstücks- und 

Brunchlokal im Falstaff Café-

Guide.  

Die Feinschmecker können sich 

schon jetzt auf den Start der Eis-

saison Ende März freuen, wo 

auch Eis to Go angeboten wird.  

Die Gemeinde Deutschkreutz 

wünscht dem Cafe Goldmark al-

les Gute zum Jubiläum. 
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Der Faschingdienstag  in der Volksschule ist 

jedes Jahr ein ganz besonderer Tag. Schon 

am Morgen kamen die Kinder und die Lehre-

rinnen in bunten und fantasievollen Kostü-

men in die Schule. Man sah kleine Prinzessinnen und Ritter, 

Superhelden, Tiere, Clowns und sogar Zauberer. Die Lehrerin-

nen hatten sich als Figuren aus „Alice im Wunderland“ verklei-

det und hatten ebenso viel Spaß dabei.  

In den Klassenräumen wurde gemeinsam gespielt und gefeiert. 

Es gab lustige Spiele wie Reise nach Jerusalem, Luftballontanz 

oder eine Polonaise durch das ganze Schulhaus. Alle machen 

begeistert mit. 

Ein besonderes Highlight waren wieder die leckeren Krapfen, 

die vom Elternverein spendiert wurden. Den Höhepunkt bilde-

te das „Gutelaunelied“, dass von allen Schülerinnen und Schü-

lern und dem Lehrerinnenteam gemeinsam in der Aula getanzt 

wurde. Der Faschingdienstag war wieder ein Tag voller Spaß, 

Gemeinschaft und guter Laune – ein Fest, auf das sich alle je-

des Jahr freuen.  

Projekt CyberKids in den dritten Klassen: Nicht nur im Stra-

ßenverkehr, sondern auch im Internet lauern viele Gefahren. 

Aus diesem Grund fand am 18.2. mit speziell dafür ausgebilde-

ten Polizistinnen ein Workshop  statt. Die Kinder wurden dabei 

auf die Gefahren im Internet hingewiesen und erhielten Infor-

mationen zum richtigen Umgang damit. Die 

„Cyberpolizistinnen“ gaben den Kindern folgende 8 Tipps mit 

auf den Weg: 

• Gib deine persönlichen Daten (z.B. deinen Namen, dei-

nen Geburtstag, deine Wohnadresse) im Internet nicht 

weiter. Sie bleiben dein persönliches Geheimnis. 
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• Schütze dich mit einem kreativen Passwort. Tommi1234 

ist viel zu einfach! 

• Hast du in einem Chat ein unangenehmes Gefühl, beende 

sofort das Gespräch. 

• Vermeide Kontakt zu Personen, die du im Internet ken-

nengelernt hast. Unter Umständen wollen sie sich mit dir 

treffen. Hüte dich vor fremden Personen. 

• Nicht alles, was im Internet steht, ist wahr. Hast du im 

Internet etwas Komisches gelesen, erzähle sofort deinen 

Eltern, Großeltern oder Geschwistern davon. 

• Fotos „online“ sind „out“! Du sollst keine Fotos von dir 

oder deinen Freunden ohne deren Erlaubnis ins „Netz“ 

stellen. Merke dir! Das Internet vergisst nichts. 

• Vorsicht bei möglichen „Gratis“-Spielen, Apps oder sons-

tigen Schnäppchen-Angeboten. Im Internet ist leider 

nichts gratis. 

• Erzähle deinen Eltern, Großeltern oder Geschwistern, was 

du im Internet angeschaut und dabei erlebt hast. 

20.2.26: Schneechaos im ganzen Land – doch an der VS 

Deutschkreutz zeigten Lehrerinnen und Schülerinnen und Schü-

ler, wie großartige Gemeinschaften funktionieren.  

Trotz der doch enormen Schneemengen und winterlichen Be-

dingungen zogen die Kinder ihre Winterschuhe an und stapften 

motiviert durch das weiße Winterwunderland zur Schule. Auch 

die engagierten Lehrerinnen kamen, trotz oft schwieriger Fahr-

verhältnissen und langen Fahrten, in die Schule. Nachdem flei-

ßig gelernt wurde, ging es dann raus in den Schnee und der 

Schultag wurde mit Schneeballschlachten, Schneeengel und 

Schneemännern beendet.  
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1. Sinnexperimente  

Wie eng Geruchs- und Geschmackssinn zusammenhängen 

durften die Schüler:innen der 4. Klasse VS Deutschkreutz bei 

einem Besuch in der 4. Klasse MS im Biologieunterricht erfah-

ren. Es galt, den Geruch einiger Obst- und Gemüsesorten so-

wie einer Saftprobe zu beschreiben und nach der Verkostung 

die Geschmacksrichtungen in Protokolle einzutragen. Die Stun-

de war für die Schüler:innen ganz nach ihrem Geschmack. 

2. Unterrichtsfach NAWI  

Elektroaltgeräte – Abfall oder Goldgrube? Die Schüler:innen 

der 4. Klasse setzten sich im Unterrichtsfach NAWI mit der 

Problematik „Wohin mit dem Elektroschrott?“ auseinander. 

Im praktischen Teil erfolgte die Demontage  diverser Elektro-

kleingeräte, um einen Einblick zu bekommen, welche Roh-

stoffe in den Geräten verarbeitet sind und wie diese recycelt 

werden. Die Schüler:innen kamen zur Erkenntnis, dass die 

Wertstoffe in den Altgeräten eine „Schatzgrube“ sind. 

3. Gesunde Jause  

Innerhalb des Projektunterrichts FreiDay organisierte die 4. 

Klasse der MS ein gesundes Jausenbuffet für die zweite große 

Pause. Selbstgebackene Vollkornsalzstangerl und Obstschüs-

serl liefern wichtige Vitamine und Nährstoffe, die nicht nur 

schmecken, sondern auch die Konzentration an langen Schul-

tagen fördern. Mit den Einnahmen finanziert sich die 4. Klasse 

einen Teil der Abschlusstage. 

4. 1. Projekttag der 4. Klasse 

Innerhalb des Projektunterrichts FreiDay organisierte die  

1 
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4. Klasse einen Eislauftag in Eisenstadt. Sport, Spaß und 

Teamarbeit standen am Programm. Am Ende des Nach-

mittags konnten alle Eislaufen. Immer wieder aufstehen und 

neu versuchen, war das Geheimnis des Erfolgs. 

5. Fasching 

Auch dieses Jahr waren an der MS Deutschkreutz die Fa-

schingsnarren unterwegs. Originelle Verkleidungen sorgten 

für eine lustige Stimmung am Faschingsdienstag. Köstliche 

Faschingskrapfen spendierte der Elternverein bereits am Fa-

schingmontag. Am Dienstag erhielten die Schüler:innen süße 

Köstlichkeiten vom Billa aus Deutschkreutz. 

6. Wir leben Demokratie – „Let’s talk about“  

Fragen, Wünsche, Beschwerde, Ideen, Anregungen tauschten 

die Klassensprecher:innen und Stellvertreter:innen mit der 

Schulleiterin im Schulparlament der MS Deutschkreutz aus. 

Es wurden folgende Themen besprochen: Umgang mit dem 

Handy, Pausen oder Mittagessen. Gemeinsam wurden alle 

Punkte in einem wertschätzenden Austausch behandelt. 

7. Sag´s Multi  

Lena Mate der 4. Klasse hat es in das Speech Off des zwei-

sprachigen Redewettbewerbs geschafft. Die ganze 4. Klasse 

fiebert am 18.2.2026 im ORF-Studio Burgenland mit und 

drückt Lena die Daumen. Die großartige Performance von Le-

na ist in der ORF-Mediathek verfügbar: https://on.orf.at/

video/14311288/sags-multi-aus-dem-burgenland 

 

 

 

  

Homepage Facebook Instagramm 

4 

6 

7 
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GEBURTSTAGE 

50 JAHRE  

01. Patrick Biritz   Neubaugasse 54 

10. Ivica Radojević  Arbeitergasse 58 

12. Lida Tschachkieva  Arbeitergasse 75 

26. Silke Kern   Esterhazygasse 3/1 

28. Martin Grabner  Girmerstraße 24/1 

31. Mag. Sandra Wiedeschitz Schloßweg 21 

55 JAHRE 

05. Petra Aminger  Schloßgasse 18 

06. Andreas Fuchs  Am Teich 31 

26. Veronika Binder  Lisaweg 

29. Ing. Alfred Putz  Rohrbrunngasse 3 

60 JAHRE 

01. Christian Spanitz  Schloßgasse 34 

16. Kurt Pöhl   Mühlallee 5 

19. Harald Trenker  Neubaugasse 6 

21. Kurt Csecsele   Hofstatt 10 

24. Maria Reumann  Neubaugasse 39 

26. Peter Montoya-Lakatos Krautäckergasse 28/4 

65 JAHRE 

04. Linda Manhartsberger Karrnergasse 58 

07. Maria Möderl-Kölly  Neubaugasse 73 

15. Thomas Baidinger  Feldgasse 20 

15. Luise Igler   Hauptstraße 83 

15. Luise Wiedeschitz  Elisabethgasse 28 

17. Josef Artner   Kirchengasse 4 

17. Evelyne Glöckl  Karrnergasse 52 

27. Alois Fischer   Weinbergweg 2/2 

31. Wolfgang Hotwagner Bachgasse 33/1 

70 JAHRE 

09. Herbert Grund  Gewerbestraße 1/12 

11. Pauline Kintzl   Arbeitergasse 61 

27. Emmerich Wiedeschitz Mittelgasse 2/Top 2  

75 JAHRE 

10. Ilse Kovacs   Schloßgasse 19 

10. Brigitte Pingitzer  Schloßgasse 74 

19. Gerhard Glöckl  Arbeitergasse 1 

23. Johann Pollermann  Hofstatt 9 

80 JAHRE 

02. Maria Glöckl   Elisabethgasse 15 

28. Maria Frank   Krautäckergasse 7 

81 JAHRE 

17. Konrad Fuchs    Hotterweg 5 

27. Erwin Gager   Karrnergasse 31 

82 JAHRE 

09. Josef Hofer   Schloßgasse 50 

21. Brigitte Lehninger  Hauptstraße 30/1/3 

26. Rudolf Haumer  Schloßweg 4  

83 JAHRE 

07. Josef Stefanits   Hauptstraße 24-28 

85 JAHRE 

12. Sinaida Krämer  Feldgasse 39 

29. Manfred Heidenreich Bahngasse 11 

86 JAHRE 

16. Josef Reumann  Hauptstraße 24-28 

25. Ernst Csecsele  Hofstatt 10 

87 JAHRE 

27. Susanna Artner  Zinkendorferstraße 21 

88 JAHRE 

08. Anna Reumann  Schulgasse 18-20/5 

25. Bernhard Grund  Reitschulgasse 7 

27. Maria Putz   Arbeitergasse 7 

90 JAHRE 

20. Walter Gruber  Langegasse 6 

91 JAHRE 

03. Maria Rosenauer  Lisaweg 

92 JAHRE 

21. Maria Kovacs   Webergasse 9 

93 JAHRE 

31. Monika Fennes  Krautäckergasse 24 
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Falls Sie nicht im Trommler öffentlich erwähnt 

werden möchten, teilen Sie dies bitte  

im Gemeindeamt unter 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at oder unter 

02613/80 203-14 mit. 

HOCHZEIT 

Petra Binder und Peter Medlitsch 

VOLLJÄHRIGKEIT 

Olsi Gashi 

Vivian Fuchs 

GEBURT 

Malea 

Eltern: Kerstin Wirker und  

Mag Roland Gager BA MA  

Herr Mag. Roland Gager BA  

hat den Master of Arts 

erfolgreich abgelegt. 

Herr Patrick Fuchs  

hat den Bachelor of Laws (WU) 

erfolgreich abgelegt. 

Wir gratulieren zu diesem bedeutenden 

Meilenstein und wünschen  

für die Zukunft viel Erfolg. 
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WIR VERABSCHIEDEN UNS VON UNSEREN 

MITBÜRGERN 

Unser aufrichtiges Beileid den Trauerfamilien! 

       SUSANNA BERGER  

91 Jahre 

 

    MARIA FRIEDL  

94 Jahre 

 

    JOHANN GEIDER  

83 Jahre 

KLEINANZEIGE 

Das Dreirad-Elektromobil (Seniorenmobil)

Fahrzeugtyp: Elektrisch betriebenes Dreirad-Mobil, 

ideal für Personen mit eingeschränkter Mobilität 

oder Senioren. 

Ausstattung: Komfortabler Sitz mit Armlehnen. 

vollständige Straßenausstattung (Scheinwerfer, 

Blinker, Rückspiegel), Gepäckkorb an der Rückseite 

für Einkäufe. 

Modernes, weißes Chassis mit Alufelgen; stabil 

durch die Bau-

weise mit zwei 

Hinterrädern. 

Einsatzbereich: 

Befestigte We-

ge, Gehwege 

und Erledigun-

gen im Alltag. 

Kosten: € 900,- 
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 SPRECHTAGE 

BAUBERATUNG 
nach telefonischer Anmeldung unter T: 02613 80 203 15 

Gemeindeamt Deutschkreutz 

KOBV DER BEHINDERTENVERBAND 

SPRECHTAGE 
Sprechtag nach telefonischer Vereinbarung unter  

T: 01/406 15 86-47 Ortsgruppenobfrau Kerstin Groß, 

0676/68 04 890. 

In Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15 

jeden 3. Freitag im Monat, von 09.00—10.30 Uhr 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
Keine Sprechtag, in dringenden Fällen nur unter Terminver-

einbarung, T: 05303/33 400 

Spitalstraße 25 in Oberpullendorf, 07.30 bis 12.00 Uhr  

SVS 
Landwirtschaftl. Bezirksreferat, Schloßplatz 3, Oberpullen-

dorf von 08.00 bis 11.30 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

03 März, 07. April, 05. Mai, 02. Juni, 07. Juli, 04. August, 

01. September, 29. September, 27. Oktober, 24. Novem-

ber, 22. Dezember 

Gemeindeamt Neckenmarkt von 08.00 bis 11.30 Uhr 

17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni, 21. Juli, 18. August, 

15. September, 13. Oktober, 10. November 

WOHNBAUFÖRDERUNG 
Bezirkshauptmannschaft Oberpullendorf nur nach 

telefonischer Vereinbarung T: 02612/425 31 

PFLEGE & SOZIALBERATUNG 
Frau DGKP Beate Igler, T: 050944 1008 

Nur gegen telefonische Voranmeldung. 

SPRECHTAG ZUR  

BAULANDMOBILISIERUNGSABGABE 

Hotline: 02682/600-1025 

Sprechtage & Informationen 

GEMEINDEAMT 

DEUTSCHKREUTZ 

Hauptstraße 79   7301 Deutschkreutz 

T: 02613/80 203   F: 02613/80 203-22 

post@deutschkreutz.bgld.gv.at        www.deutschkreutz.at

ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Montag und Mittwoch: 15.30 bis 16.30 Uhr 

Freitag:    11.00 bis 13.00 Uhr 

Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr 

Außerhalb von diesen Zeiten erfolgt keine Übernahme. 

RECHTSBERATUNG 

Anwalt Mag. Markus Reinfeld 

Montag, 2. März., 13.00 Uhr im Gemeindeamt 

Bitte um Terminvereinbarung, T: 02613/80 203 

E-BIKE & FAHRRAD—VERLEIH 

Tourismusverein Deutschkreutz 

T: 02613/20 200, Hauptstraße 55 

E-LASTENRAD 

Das E-Lastenrad kann von Montag bis Donnerstag gratis ausge-

borgt werden. Tourismusverein Deutschkreutz, T: 02613/20 200, 

Hauptstraße 55 
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ORDINATIONSZEITEN UNSERER ÄRZTE 

Dr. Michael HEINRICH 

Prakt. Arzt T: 02613/89 260 

Nur gegen tel. Voranmeldung—

ausgenommen Notfälle 

Montag 07.00—11.30 Uhr 

Dienstag 07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr 

Donnerstag 07.00—11.30 Uhr 

Freitag  07.00—11.30 Uhr 

  14.00—16.00 Uhr  

Gesundheit & Soziales 

Dr. Hans Christian FILZ 

Prakt. Arzt T: 02613/80 172 

Montag 07.30—11.30 Uhr 

Mittwoch 07.30—11.30 Uhr 

  15.00—16.30 Uhr 

  (nur gegen Vereinbarung) 

Donnerstag 07.30—11.30 Uhr 

Freitag  07.30—11.30 Uhr 

  14.30—16.30 Uhr 

Wegen Pension ist die Praxis ab 

Ende März 2026 geschlossen  

Assoc. Prof. PD. 

Dr. Klaus SAHORA 

Facharzt für Chirurgie 

Ordinationszeiten und Termin  

nur gegen Voranmeldung  

T: 0660/72 67 174 

 

ordination@chirurgie-sahora.at 

www.chirurgie-sahora.at 

Dr. Inge KIRNBAUER 

Internistin 

Telefonische Terminvereinbarung  

T: 02613/80 274 

Montag 07.00—12.00 Uhr 

Mittwoch 07.00—12.00 Uhr 

Freitag  07.00—12.00 Uhr 

  15.00—19.00 Uhr 

Dr. Mathias KARALL 

Zahnarzt 

Termin nur gegen Voranmeldung  

T: 02613/80 713 

Achtung, neue Öffnungszeiten 

Montag 08.30—12.30 Uhr 

  15.00—18.00 Uhr 

Dienstag 13.30—18.30 Uhr 

Donnerstag 15.00—18.00 Uhr 

Freitag  08.30—14.00 Uhr  

Ärzte Notdienst 

Telefon: 141 
WOCHENTAGS NACHTDIENST 

Beginn:  17.00 Uhr 

Ende:  07.00 Uhr 

WOCHENENDDIENST 

Beginn:  Samstag, 07.00 Uhr 

Ende:  Montag, 07.00 Uhr 

FEIERTAGSDIENST 

Beginn:  18.00 Uhr am Vortrag 

Ende:  07.00 Uhr nach Feiertag 

Carmen MÜLLER 

Dipl. Hebamme 

(Vertragshebamme der Krankenkassen) 

Ordinationszeiten und Termine nur 

gegen Voranmeldung 

M: 0699/10 201 128 

info@hebamme-burgenland.at 

www.hebamme-burgenland.at  

CARITAS HAUS LISA 

T: 02613/80 725 

Mail: h.lisa@caritas-burgenland.at 

HAUSKRANKENPFLEGE 

 

BURGENLÄNDISCHES HILFSWERK 

Telefon: T: 02682/65 150 

  T: 0676/882 667 400 

CARITAS 

Telefon M: 0676/83 730 851 

SOZIAL—HOTLINE 

für die Vermittlung von Krankenbetten, 

Rollstühlen, Gehhilfen und  

Hauskrankenpflege 

Frau Schöller-Szaga Doktor 

T: 02613/80 203 

Sozialhotline für Freitagnachmittag, 

Samstag und Sonntag: Bgm. Andreas 

Kacsits, M: 0664/20 20 746  

 APOTHEKEN  

 WOCHENENDDIENST  
 

01. März  Weppersdorf  

07. & 08. März  Oberpullendorf 

14. & 15. März  Lockenhaus 

21. & 22. März  Deutschkreutz 

28. & 29. März  Weppersdorf 

Dienstbeginn:  Samstag  12.00 Uhr 

Dienstschluss:  Montag 08.00 Uhr  

SONNENLAND  

KRANKENTRANSPORTE  

Vermietung von Krankenbetten, 

inkl. Lieferung, Aufstellung  

und Abholung 

Weitere Infos unter: 

Telefon T: 0676/633 0000 

Julia HANDLER 

Physiotherapie 

Hauptstraße 24-28/Top 11 

Termine nach tel. Voranmeldung 

M: 0676/585 18 78 

Mail:  

physiotherapie.jhandler@gmail.com 
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T ROMMLER 
 

Veranstaltungskalender 
MÄRZ    

05.  Kaffeetratscherl        14.00 Uhr  Sozialzentrum 

08.  Padel-Turnier        14.00 Uhr  Sandtreff 

13.  Fastensuppe        11.00 Uhr  Pfarrheim 

19.  After Work Event        18.00 Uhr  Sandtreff 

20.  Abverkauf Blue Seven, 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr    Hauptstraße 46 

21.  Abverkauf Blue Seven       09 bis 12 Uhr Hauptstraße 46 

22.  Blutspende , 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr     Vinatrium 

26.  Lesung für Kindergartenkinder     15.15 Uhr  Bücherei 

29.  Palmweihe mit Palmprozession     10.00 Uhr  Joahnneskapelle 

APRIL    

02.  Kaffeetratscherl        14.00 Uhr  Sozialzentrum 

04.  Bunte Osternestsuche, Anmeldung erforderlich  14.00 Uhr  Pfarrheim 

09.  Lesung für Volksschulkinder      17.00 Uhr  Bücherei 

19.  Padel-Turnier        14.00 Uhr  Sandtreff 

23.  „Was dir dein Körper erzählt“ – und wie du ihn mit der        
  Kraft der 4 Elemente in Balance bringen kannst!“,         
  Vortrag von Hannes Deimling, Kneipp Aktiv Club  18.00 Uhr  Pfarrheim 

23.  After Work Event        18.00 Uhr  Sandtreff 

29.  Vortrag: "Zweite Jugend-die Biologie entschlüsselt         
  das Altern" von DDr. Huber, Lionsclub     19.00 Uhr  Vinatrium 

Verleger/Herausgeber: Marktgemeinde Deutschkreutz. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Kacsits 

 Fotos: Privat, Vereine, Publisher, Gemeinde Deutschkreutz. Die Rechte der Bilder und Daten der Inserate liegen bei den Betreibern und Vereinen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde nicht durchgängig die männliche und weibliche Form angeführt. Gemeint sind stets beide Geschlechter.  

Der Trommler wurde mit der gebotenen Sorgfalt gestaltet. Trotzdem können Satz– und Druckfehler bzw. Änderungen nicht ausgeschlossen werden.  

Der Herausgeber kann für allfällige Fehler keine Haftung übernehmen. Sämtliche Rechte und Änderungen vorbehalten. 

Der TROMMLER 

Redaktionsschluss ist der  

20. März 2026 

Ausg´steckt is 

Weitere Informationen unter: www.deutschkreutz.at/heurigenkalender 

Leser-Wogner Schenke 

02. bis 29. März 

Mo - Sa ab 11 Uhr 

So & Ft ab 10 Uhr 


